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NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e. V.

Die NaturFreunde Radgruppe Stuttgart bietet neben ihren wöchentlichen Radtreffs eine
Vielzahl von weiteren Radtouren und Veranstaltungen unter dem Motto Rad und Kultur
an. Dazu gehören gemütliche und sportliche Samstags-, Sonntags-, Mehrtages- und
Werktagstouren für alle. 
Dabei steht der Spaß an der gesunden Bewegung in der Natur im Mittelpunkt. 
Bei allen Touren sind Gäste, aber auch neue Mitglieder jederzeit herzlich willkommen.

Darüber hinaus setzt sich die Radgruppe ein für:
■ Einen zukunftsfähigen Radverkehr in Stadt und Land.
■ Eine nachhaltige Verkehrspolitik, die die Umwelt nicht noch mehr schädigt.
■ Den Ausbau der Fahrradmitnahme im Nahverkehr.
■ Für Erhalt und Ausbau der Fahrradmitnahme im Fernverkehr, für Erhalt und Ausbau der

Nachtzüge und durchgehende IC-Verbindungen mit ausreichenden Fahrradabstellplät-
zen. Außerdem muss eine ausreichende Fahrradmitnahme im ICE ermöglicht werden.

■ Wir setzen uns auch in Bewegung für den Naturschutz, gegen unsinnige und teure 
Großprojekte, für vielfältige Lebensräume auch in den Städten sowie für eine zukunfts-
fähige Politik, die nicht den Profit einzelner in den Mittelpunkt stellt und damit zu Lasten
späterer Generation geht.

Radfahren ist ein schöner Ausgleich in der Freizeit. Radfahren im Alltag, zum Einkaufen,
zur Schule oder zur Arbeit ist ein aktiver Beitrag für eine gesündere Umwelt. Feinstaub
und Autoabgase schädigen unser aller Gesundheit und müssen daher massiv reduziert
werden.
Wir freuen uns über alle, die sich mit uns gemeinsam mit Spaß in den Sattel schwingen,
um Land und Leute zu erkunden und zu genießen.

+++ Hinweise zu unseren Touren +++

Grundsätzlich
• Unser Programm wird ehrenamtlich durchgeführt, es dient nicht der Gewinnerzielung.
• Unser Ziel ist der Spaß am Radfahren!

Radtouren
• Für NaturFreunde kostenlos (durch den Mitgliedsbeitrag abgedeckt)
• Gäste sind willkommen und zahlen den im Programm angegebenen Unkostenbeitrag
• Die Touren sind in drei Gruppen aufgeteilt: gemütlich, leicht sportlich, sportlich
• Alle Mitglieder der Radgruppe sind durch eine Tretradversicherung zusätzlich geschützt
• Nichtmitglieder genießen diesen Schutz nicht 
• Radfahrer*innen mit/ohne Motor sind willkommen und nehmen aufeinander Rücksicht

Änderungen bei der Jahresplanung können sich ergeben:
• Aufgrund von aktuellen Verordnungen ( z.B. Corona)
• Wetter, Bahn-Abfahrtszeiten, Krankheit etc.
• Terminverschiebungen und Änderungen des Veranstaltungsortes 
• Zusätzliche Veranstaltungen / Radtouren
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NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e.V.
Mitglied im WLSB, WRSV und BDR
www.naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de
c/o: Peter Pipiorke
Obere Waiblinger Straße 120, 70374 Stuttgart
Tel.: 6173 94, E-Mail: Peter@Pipiorke.de

Stuttgart per Rad entdecken, auf schönen Radwegen Stuttgart „erradeln“, sinnvolle 
Radwege aus der Stadt entdecken und auszuprobieren. Natur und Geschichte erleben, 
Bewegung nach Lust und Laune, das bieten unsere Radtreffs. 

• AOK-Radtreffs incl. Goldener Herbst sind kostenlos. 
• An Feiertagen finden keine Radtreffs statt. Aktuelle Infos ggf. im Internet.

Donnerstags-Radtreff: 
Die Radtreffs 1 + 2 beginnen um 18:00 Uhr, Feuersee, am S-Bahn-Aufzug oben.

Radtreff 1 (gemütlich bis leicht sportlich):
02.04. – 29.09.2026, jeden Donnerstag. Im Frühjahr und Herbst können die Touren 
aufgrund der Lichtverhältnisse ggf. kürzer ausfallen. Bergstrecken werden ggf. kräfte-
schonend mit dem VVS überwunden. Der Radtreff 1 ist gut für einen leichten Einstieg.

Radtreff 2 (leicht sportlich bis sportlich):
07.05. – 27.08.2026, jeden Donnerstag.

Radtreff 3 (Goldener Herbst):
Im Oktober und November gibt es noch viele Tage für schöne Radtouren. Diese bieten
wir wegen der frühen Dunkelheit als Tagestouren an: 35–55 km, 3 bis 5 Stunden.
Immer donnerstags, vom 01.10. – 26.11.2026, An- und Rückfahrt ggf. mit dem VVS. 
Start: 11:15 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. Aktuelle Info’s im Internet!
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Donnerstags-Radtreff
in Kooperation mit der AOK

+++ Hinweise zu unseren Touren +++

Aktuelle Hinweise
• Auf unserer Homepage www.naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de
• In unserem Newsletter Kettenblatt (siehe Rückseite des Programms).

Titelbild: Über die Höhen des Odenwaldes. Foto: Peter Pipiorke
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Liebe Leserin, lieber Leser,
wir möchten uns recht herzlich bei unseren Inserenten bedanken,
die uns durch ihre Anzeige im Jahresprogramm unterstützen! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Firmen bei Ihren Einkäufen
berücksichtigen würden.

Rechtliches zu unseren Radtouren/Veranstaltungen
• Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.
• Eine Haftung der Radgruppe bzw. der Tourenleitung besteht nicht.
• Ein Rechtsanspruch auf Einhaltung des gesamten Programms bzw. Teilen davon 

besteht nicht.
• Es besteht keine Haftung für Transportschäden (z.B. in der Bahn).
• Es gilt die StVO, die einzuhalten ist. 
• Ein verkehrssicheres und funktionstüchtiges Rad wird vorausgesetzt.
• Das Tragen eines Helms wird empfohlen.

Die Tourenleitung ist berechtigt:
• Teilnehmer, die sich nicht an die Regeln halten, auszuschließen.
• Die Touren wegen schlechter Witterung oder geringer Teilnehmerzahl ganz oder teil-

weise abzusagen.

Bildrechte

Bei unseren
Radtouren
machen wir
Fotos, die wir
für die Publi-
kationen der
NaturFreunde
zur Illustra-
tion verwen-
den. 
Wir gehen
davon aus,
dass die Teil-
nehmer da-
mit einver-
standen sind.
Wenn kein
Einverständ-
nis besteht,
bitte die Tou-
renleitung
verständigen.

Unsere Ortsgruppe verbindet Radfahren mit Kultur und setzt
sich für einen zukunftsfähigen Radverkehr ein. Wir freuen uns
über alle, die mit uns Land und Leute erkunden wollen.

Was uns an den NaturFreunden gefällt

»

Foto: Dieter Schmitz
Mitglieder der NaturFreunde-Radgruppe Stuttgart
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Di. 06.01.26: Neujahrswiegen
Genug geschlemmt, die Feiertage sind vorbei. Zum Auftakt in das neue Jahr besuchen 
wir die Hedelfinger Weingärtnergenossenschaft bei ihrem Neujahrswiegen in der Kelter.
Neben einem gemütlichen Jahreseinklang können sich Gruppen oder Einzelpersonen auf
der alten Traubenwage wiegen lassen. Je nach Wetter ganz o. teilweise mit dem ÖPNV.
Länge: Je nach Wetter. Weitere Infos ggf. am Vortag auf unserer Homepage, gemütlich.
Treffpunkt: 15:00 Uhr, Bahnhof Cannstatt, Haupteingang.
Kosten: ggf. VVS.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Do. 08.01.26: Vereinsabend: Blick voraus
Präsentation des Jahresprogramms 2026 der Radgruppe, Erfahrungsaustausch 
und gemütliches Beisammensein.
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 25.01.26: Dem Himmel so nah – Museumsbesuch
Mit der S-Bahn fahren wir nach Bietigheim und besuchen zunächst die Städtische 
Galerie mit der Ausstellung: „Dem Himmel so nah – Wolken in der Kunst“. Die Gemälde,
Grafiken, Fotografien, Installationen und Videoarbeiten greifen verschiedene Aspekte der
Wolken auf – bis hin zu aktuellen Themen wie Klimawandel und Umweltschutz. 
Im Anschluss radeln wir – je nach Wetter – zurück nach Stuttgart. Einkehr vorgesehen.
Länge: Je nach Wetter, gemütlich.
Treffpunkt: 11:00 Uhr vor dem Bahnhof in Bietigheim
Kosten: Eintritt, ggf. VVS + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Jahresprogramm 2026

Albblick.
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So. 08.02.26: Wichtelausflug
Wir wollen einen Ausflug machen zu einem Wichtelbrauhaus. Abhängig vom Wetter 
werden wir kurzfristig entscheiden, wie (per pedes, Rad oder ÖPNV) und zu welchem
Haus wir diesen Ausflug machen. Bitte kurz vorher anmelden.
Länge: ca. 5- 20 km, gemütlich.
Treffpunkt: 14:30 Uhr. Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: ggf. VVS + 5 € für Gäste.
Info + Anmeldung: Reinhold Bloom, 0176 42 52 53 88.

Do. 12.02.26: Vereinsabend: Film „Der Kampf um die Gäubahn“ von Klaus Gietinger
Der Film berichtet über die geplante Kappung der Gäubahn im April 2026. 
Die Gäubahn, eine der schönsten Bahnstrecken, verband einst Berlin über Leipzig,
Würzburg, Stuttgart, Singen, Zürich und Mailand mit Rom. 
Die Fahrgäste sollen nach der Kappung in Stuttgart Vaihingen umsteigen. Neben dem
Verspätungsdesaster wird damit weiter ganz massiv die Qualität der Bahn abgebaut.
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.

Sa. 28.02.26: Mitgliederversammlung der Radgruppe
Diskussion über die Arbeit der Radgruppe im vergangenen sowie im laufenden Jahr.
Jede(r) kann Ideen einbringen. Auch Gäste sind herzlich eingeladen!
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 08.03.26: Landtagswahl BaWü

Mo. 09.03.26: Lernen und Üben – Fahrrad-Reparatur Kurs
NF Weilimdorf: Radspezialist Helmut Botta zeigt uns, wie wir unser Fahrrad funktions-
tüchtig erhalten können: Bremsen, Beleuchtung, Kette ölen, Reifenwechsel, Verschleiß-
teile – Welche Werkzeuge brauchen wir? Man kann sein eigenes Fahrrad mitbringen,
Fragen stellen und ganz praktisch üben. 
Eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Verein Chloroplast e.V.
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Treffpunkt: 16 Uhr, Chloroplast, Solitudestr. 99, 70499 Stuttgart-Weilimdorf.
Kosten: Keine.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

Do. 12.03.26: Vortrag in Bildern mit Musik: Von Belgrad bis ans Schwarze Meer
Von der Donauquelle bis Wien oder gar Budapest, die Strecke hat manch einer schon 
erradelt, aber was kommt danach? Diese Frage beantwortet Gerhard Müller. Er ist von
Belgrad bis ans Schwarze Meer geradelt. Eine musikalische Reise entlang der Donau mit
Fahrrad, Zelt und Gitarre. 25 Etappen führen von Serbien über Bulgarien durch Rumä-
nien mit einem Abstecher nach Moldawien bis an die Grenze zur Ukraine ins weitläufige
Donaudelta – mehr als 1500 km.
Referent: Gerhard Müller
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.

So. 15.03.26: Drei-Hügel-Tour
Durch den Schlossgarten nach Cannstatt, den ersten Hügel Richtung Fellbach rauf, 
unterhalb des Kappelbergs durch die Kleingärten nach Stetten, Endersbach, Beinstein
und an der Rems nach Waiblingen, den zweiten Hügel rauf zum Schmidener Feld, kurz
vor der Aldinger Schleuse runter an den Neckar und weiter nach Remseck, Aldingen 
und Pattonville, dann nach Kornwestheim  und Zuffenhausen, den dritten Hügel zum
Pragsattel hinauf und durch Rosensteinpark und Schlossgarten wieder in die Stadt.
Länge: ca. 60 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10.30 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: 5 € für Gäste.
Info: Michael Weiß, 26 09 58.

So. 29.03.26: Start in die Radsaison
Gemeinsam mit dem ADFC startet die NaturFreunde Radgruppe in die Radsaison 2026.
Hierzu sind alle Stuttgarter RadlerInnen herzlich eingeladen. Es besteht ein 
Angebot von verschiedenen Radtouren. Der Beitrag der Radgruppe:

In Cannstatt sind die Römer los

Bei der Fahrt nach Bad Cannstatt wird jeder Besucher von der Eisenbahnbrücke 
herunter mit dem lateinischen Slogan „Cannstatt eine Gemeinde der Römer“ begrüßt.
Und in der Tat die römischen Hinterlassenschaften sind vielfältig: An vorderster Stelle
das ehemalige Römerkastell oder der 2025 entdeckte Pferdefriedhof. Es sind aber auch
die vielen kleinen Fundstücke, wie ein römisches Relief mit zwei Quellnymphen, das
meist erst nach längeren Suchen hinter parkenden Autos entdeckt wird. 
Zu einer Auswahl von römischen Orten führt diese Radtour.
Länge: ca. 35 km, gemütlich.
Treffpunkt: 11:00 Uhr, Schlossplatz Kunstgebäude.
Kosten: Keine.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Do. 02.04.26: Start Radtreff 1 (gemütlich bis leicht sportlich)
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. 
Kosten: keine. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.
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Sa. 04.04.26: Radkorso zum Ostermarsch 2026
Radkorso der NaturFreunde Radgruppe Stuttgart vom 
EUCOM zur zentralen Ostermarsch-Kundgebung auf dem 
Stuttgarter Schlossplatz.
Abfahrt: 10:45 Uhr vor dem EUCOM, 
Stuttgart-Vaihingen, bei Katzenbachstraße 207.
Weitere Informationen zeitnah auf: 
www.naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 19.04.26: Bergcafe Reusten
Ab Böblingen fahren wir mit den Rädern quer durch den Schönbuch ins Ammertal, 
weiter durch das Naturschutzgebiet Pfaffenberg und Märchensee zum Bergcafe Reusten
zur Kaffeepause. Rückfahrt ab Herrenberg, Fahrt mit VVS, bitte Vesper und Trinken 
mitnehmen.
Länge: ca. 70 km, 700 Hm, leicht sportlich bis sportlich.
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: ggf. VVS + 5 € für Gäste.
Info und Anmeldung bis Sa.18.04.26, 19.00 Uhr: Horst Mörchen, 0157 37 84 79 65.

So. 26.04.26: An Ammer und Neckar entlang
NF Weilimdorf: Mit der Bahn nach Herrenberg, dann im Ammertal nach Tübingen und
den Neckar abwärts bis Nürtingen oder 8 km weiter bis Wendlingen. 
Unterwegs Vesperpause
Länge: ca. 48 km, gemütlich.
Treffpunkt: 09:10 Uhr, Löwen-Markt Weilimdorf, 10:00 Uhr Hbf. oben RE14 nach 
Freudenstadt.
Kosten: VVS oder Metropolticket, (je nach Endpunkt) + 5 € für Gäste.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

Di. 05.05.26: Vom Neckar- ins Bottwartal
Von Bietigheim am Neckar entlang über Besigheim, Walheim und Kirchheim bis Lauffen,
auf dem anderen Flussufer zurück und hinauf nach Neckarwestheim, weiter nach Ilsfeld,
an Winzerhausen vorbei zum Wunnenstein (dort Einkehr). Dann geht die Fahrt über
Großbottwar und Steinheim nach Benningen und mit der S-Bahn zurück nach Stuttgart.
Länge: ca. 60 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Stuttgart Hbf., Querbahnsteig, Gleis 8.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Michael Weiß, 26 09 58.

Do. 07.05.26: Start Radtreff 2 (leicht sportlich bis sportlich)
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. 
Kosten: keine. Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Sa. 09.05. bis Do.14.05.26: Sechs Tage quer durch Franken
Hügellandschaften, Quellen und Flüsse, Seen, Störche und nicht zu vergessen fränki-
sche Küche und fränkisches Bier, alles gehört zu den Highlights dieser Tour, die uns von
Aalen zuerst auf den Hesselberg (mit Übernachtung oben) führt und weiter die fränkische
Seenplatte entlang bis zum Rothsee. Weiter geht es über die Quellen der Altmühl, Aisch

Ostermarsch 2026

Radkorso
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und Aurach ins Storchendorf Uehlfeld / Aisch, mit einem Tagesausflug nach Erlangen.
Rückfahrt ab Würzburg mit DB. Unterbringung in DZ in Gasthöfen, teils EZ begrenzt
möglich, verbindliche Anmeldung erforderlich.
Länge: ca. 65   – 95 km pro Tag. Bis 800 Hm/Tag, leicht sportlich bis sportlich.
Kosten: DB, Übernachtung + 50 € für Gäste.
Info + Anmeldung: Horst Mörchen, 0157 37 84 79 65.

Sa. 16.05.26: Eine Runde durchs Nagold- und Würmtal
Wir fahren mit der S Bahn nach Weil der Stadt. Von dort geht es ins Nagoldtal nach 
Hirsau. Im Nagoldtal fahren wir dann über Bad Liebenzell bis nach Pforzheim. Dann das
Würmtal hinauf über Tiefenbronn und zurück nach Weil der Stadt. Einkehr vorgesehen.
Von dort geht es mit der S Bahn zurück nach Stuttgart.
Länge: ca. 66 km, 600 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Siegfried Merkel, 83 24 04.

So. 24.05.26: Fahrt ins Blaue mit Sibylle
NF Weilimdorf: Die Tour wird je nach der Wetterlage kurzfristig festgelegt.
Länge: ca. 35-40 km, gemütlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Löwen-Markt Weilimdorf.
Kosten: 5 € für Gäste. Info: Sibylle Botta, 88 65 10.

So. 31.05.26: Bahnstrecke und Blumenpark
Bis zum großen Tornado am 10. Juli 1968 fuhr die Panoramabahn von Pforzheim nach 
Ittersbach. Wir folgen, soweit noch möglich, dieser alten Strecke mit einigen Überbleib-
seln. Unweit der Endhaltestelle befindet sich ein schöner Rhododendrenpark. 
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Blick vom Hesselberg in das Tal der Wörnitz.



10

Nach Besuch und möglicher Einkehr, Rückweg über Dietenhausen. Rucksackverpfle-
gung empfohlen; Tour-Länge hängt ab von Besichtigungsdauer und Rückfahrpunkt.
Länge: maximal ca. 55 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09:15 Uhr, Stuttgart Hbf. Gleis 7(?). Oder Bhf. Pforzheim, 10:01 Uhr.
Kosten: DB + 5 € für Gäste.
Info: Ben van den Berg, 0152 53 54 59 86.

Fr. 12.06. bis Di. 16.06.26: Nordpfalz mit Donnersberg
Die 5-Tagestour startet in Heidelberg und führt zunächst nach Worms, die alte Haupt-
stadt der Nibelungen und inzwischen UNESCO-Weltkulturerbe. Nach Übernachtung dort
und Stadtbesichtigung fahren wir zum NFH Rahnenhof, dem Quartier für die nächsten 
3 Tage. Mitten im Wald gelegen eignet es sich bestens für Rundtouren in die Umgebung
und einen Abstecher zum Donnersberg, einem vulkanähnlichen Bergmassiv, das zu den
bedeutendsten Geotopen Deutschlands zählt. 
An- und Abreise mit der Bahn, Übernachtung in Juhe/NFH in 1-bzw. 2-Bett-Zimmern.
Länge: 50 – 75 km/Tag, leicht sportlich.
Kosten: DB, Übernachtungen + 40 € für Gäste.
Info + Anmeldung: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 21.06.26: Durch die Ellwanger Berge von Crailsheim nach Aalen
Ab Crailsheim machen wir uns auf den Weg über Berg und Tal von Hohenlohe Richtung
Ostalb. Das geht nicht ohne einige Steigungen, aber unterwegs kommen wir an mehre-
ren Seen vorbei, an denen wir uns wieder erholen können. Am Häslesee legen wir auf je-
den Fall eine (Bade-)Pause ein. Gut erfrischt radeln wir dann weiter nach Aalen, von wo
wir mit dem Zug wieder nach Stuttgart zurückfahren. 
Eine Einkehr ist vorgesehen, bitte für unterwegs ggf. Vesper und ausreichend Getränke
mitbringen.
Länge: ca. 60 km / 543 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Stuttgart Hbf., Gleis 16(?)
Kosten: ÖPNV + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.



Sa. 27.06.26: Metter-Enz-Tour
Von Bietigheim über Metterzimmern und Sersheim in großer Nordschleife nach Maul-
bronn (dort Einkehr), weiter über Ölbronn, Ölbronn-Dürrn und Ötisheim nach Mühlacker,
dann durch’s schöne Enztal nach Vaihingen/Enz.
Länge: ca. 70 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09.05 Uhr, Stuttgart Hbf., Querbahnsteig, Gleis 3.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Michael Weiß, 26 09 58.

So. 28.06.26: An den oberen Rems von Mögglingen nach Schorndorf
NF Weilimdorf: Fahrt mit der Bahn nach Mögglingen. Von dort über Schwäbisch Gmünd
auf dem Remstalweg bis Schorndorf. Zurück mit der Bahn. Unterwegs Vesperpause
Länge: ca. 41 km, gemütlich.
Treffpunkt: 09:30 Uhr, Löwen-Markt Weilimdorf, 10:25 Uhr, Hbf. MEX13 nach Crailsheim.
Kosten: Metropol Ticket + 5 € für Gäste.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

 Immer das passende 
 Begleitfahrzeug für dein 
 Bike-Abenteuer! 
 Jetzt buchen: stadtmobil-stuttgart.de 
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Di. 30.06.26: Durch das Zabergäu
Die Tour startet in Bietigheim und führt uns durch das Zabergäu, dem Land der tausend
Hügel. Vom weißen Steinbruch erwartet uns ein herrlicher Ausblick über Zaberfeld und
das Gäu. Nach einer Pause an der Ehmetsklinge mit Bade- und Einkehrmöglichkeit geht
es über Maulbronn nach Mühlacker. Rückfahrt mit dem Regionalzug.
Länge: ca. 55 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09:15 Uhr, Hauptbahnhof Gleisvorfeld Gleis 8(?).
Kosten: DB + 5 € für Gäste.
Info + Anmeldung: Harald Walter, 0176 64 81 93 44.

So. 05.07.2026: Von Geislingen ins Felsenmeer
Von Geislingen/Steige aus fahren wir im Roggental auf die Albhochfläche hinauf bis 
Bartholomä. Dann geht’s weiter zum Felsenmeer mit seinen beliebten Dolomitfelsen und
im schönen Wental nach Steinheim. Anschließend radeln wir über Waldhausen zurück
nach Geislingen. Vesper und Getränke für unterwegs bitte selbst mitbringen.
Länge: ca. 65 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Stuttgart Hbf., Gleis 12(?)
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Andreas Gölz, 0176 24 45 26 38.

Di. 14.07.26: Lenninger Tal
Über die Filder geht es von Stuttgart-Vaihingen nach Kirchheim Teck. Bei schönem Wet-
ter genießen wir das Voralbland. Durch das Lenninger Tal geht es zu Kaffee und Kuchen
zum Hofladen Sulzburghof in Unterlenningen. Wer möchte kann die 32 Höhenmeter 
höher gelegene Burgruine Sulzburg erklimmen und von dort die Aussicht genießen. 
Zurück geht es nach Kirchheim Teck, ggf. zu einer Einkehr oder direkt zur Heimfahrt mit
der S-Bahn.
Länge: ca. 62 km / 346 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Vorplatz S-Bahn-Haltestelle S-Vaihingen.
Kosten: ÖPNV + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Mitglied der Innung 
des Deutschen 

Steinmetz- und Stein-
bildhauer-Handwerks

Hergestellt in Deutschland,
daher ohne Kinderarbeit

Fahrradfreundlicher
Betrieb mit sicheren

Stellplätzen
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So. 19.07. bis Mo. 20.7.26: 2 Tages-Radtour Kochertalweg und Hohenloher Ebene
NF Weilimdorf: Mit der Bahn nach Aalen, dann ca. 60 km dem Kocher entlang bis
Schwäbisch Hall. Am 2. Tag weiter auf dem Kochertalweg bis Künzelsau, dann das
Künzbachtal hoch auf die Hohenloher Ebene, über Kupferzell zum Bahnhof Waldenburg.
Von dort zurück mit der Bahn.
Länge: ca. 105 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 08:00 Uhr, Löwen-Markt Weilimdorf. 08:55 Uhr, Hbf. RE1 nach Aalen.
Kosten: DB-Ticket + 15 € für Gäste.
Info und Anmeldung: Helmut Botta, 88 65 10.

Sa. 25.07.26: Einsiedel
Von Herrenberg starten wir in den Schönbuch. Vorbei an großen Sehenswürdigkeiten,
wie Bebenhausen sowie an kleinen, wie Kleindenkmalen. Unser Ziel ist die Domäne 
Einsiedel. Nach Besichtigung und Rast geht es in das Neckartal nach Tübingen. 
Durch das Ammertal vorbei an Mühlen erreichen wir Herrenberg. Hier ist eine Einkehr
vorgesehen oder wir starten gleich mit der Bahn nach Stuttgart durch.
Länge: ca. 65 km / 572 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Stuttgart Hbf., RE 14 nach Freudenstadt (?).
Kosten: ÖPNV + 5 € für Gäste
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Das ehemalige Kloster Bebenhausen.
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Ferienprogramm 2026

NaturFreunde Stuttgart e.V. & NaturFreunde Radgruppe e.V.

Auch 2026 gibt es wieder das traditionelle Ferienprogramm der Naturfreunde 
Stuttgart. In den ersten beiden Augustwochen (01.08. bis 15.08.) stehen eine Vielzahl
von Wanderungen und Radtouren auf dem Programm. Sicherlich ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. 
Den Abschluss bildet wieder eine Wanderung / Radtour zum Naturfreundehaus 
Büsnauer Rain.

So. 02.08.26: Zum NFH Sechselberg
Zunächst fahren wir mit dem Zug nach Fichtenberg. Von dort radeln wir nicht ohne
einige Steigungen auf die Höhen des Welzheimer Waldes. Aber es geht vorwiegend
schattig im Wald zunächst nach Kaisersbach und weiter zum NFH Sechselberg. 
Dort sind die meisten Höhenmeter bewältigt und eine Einkehr verspricht Stärkung.
Anschließend radeln wir wieder abwärts nach Schwaikheim zur S-Bahn. 
Bitte für unterwegs ggf. Vesper und ausreichend Getränke mitbringen.
Länge: ca. 50 km, 700 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 9:15 Uhr, Bhf. Cannstatt, MEX 19 nach Gaildorf West.
Kosten: ÖPNV + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Di. 04.08.26: Tennetal
Ab Weil der Stadt fahren wir am Rande des Nordschwarzwaldes entlang zur Dorf-
gemeinschaft Tennetal mit einem sehr schönen Hofladen und Cafe zur Kaffeepause.
Weiter geht es über Gültlingen und Sulz am Eck bis Herrenberg.
Bitte Vesper und Trinken mitnehmen,
Länge: ca. 55 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09.10 Uhr, S-Bahnstation Feuerbach.
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info + Anmeldung bis Mo. 03.08.26, 19.00 Uhr: Horst Mörchen, 0157 37 84 79 65.

Do. 06.08.26: Radtreff 1 + 2
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: Keine.
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Fr. 07.08.26: Über Aidlingen nach Waldenbuch und ins Siebenmühlental
Wir starten am Feuersee und radeln aufwärts über die Bürgerallee Richtung Mag-
stadt und weiter bis zum Museumsradweg bei Aidlingen. Diesem folgen wir nach
Waldenbuch. Hier bietet sich eine Pause an, bevor wir über das Siebenmühlental
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aufwärts bis Leinfelden fahren. Jetzt ist ein Umstieg auf die S-Bahn möglich oder die
Weiterfahrt mit dem Rad zurück nach Stuttgart. 
Bitte für unterwegs ggf. Vesper und ausreichend Getränke mitbringen.
Länge: ca. 70 km, 787 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: ÖPNV + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 09.08.26: Nagoldtaltour
Wir fahren mit der S Bahn nach WeilderStadt. Von dort geht es ins Nagoldtal nach
Hirsau. Im Nagoldtal fahren wir dann über Calw, Bad Teinach und Wildberg nach 
Nagold. Dort legen wir zur Stärkung eine Pause ein, um dann aus dem Nagoldtal
hoch über Mötzingen und Jettingen nach Herrenberg zu fahren. 
Von dort geht es mit der S Bahn zurück nach Stuttgart.
Länge: ca. 80 km, 700 Hm, sportlich.
Treffpunkt: 08:50 Uhr, Stuttgart Hbf. Gleis 2(?)
Kosten: VVS + 5 € für Gäste.
Info: Siegfried Merkel, 83 24 04.

Mi. 12.08.26: Tour de Eclipse solaire (Sonnenfinsternis)
An diesem Tag ist in den Abendstunden eine knapp 90%ige Sonnenfinsternis zu se-
hen. Nach einer ca. zweistündigen Radtour können wir sie uns gemeinsam auf einer
Anhöhe oberhalb von Ditzingen anschauen. Bitte ausreichend Vesper und Trinken
mitnehmen! Evt. mit Einkehr am Schluss der Tour.
Augenschutzbrille und ev. Sitzgelegenheit oder Kissen mitnehmen!
Länge: 35 km, 300 Hm, gemütlich bis leicht sportlich.
Treffpunkt: 17.00 Uhr am Pragsattel / Bunker.
Ende: ca. 21.30 Uhr am Bahnhof Feuerbach.
Kosten: 5 € für Gäste.
Info und Anmeldung bis Mi.12.08.26 um12.00 Uhr: Horst Mörchen,0157 378479 65.
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Nagold.



Do. 13.08.26: Radtreff 1 + 2
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: Keine.
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Sa. 15.08.26: Radtour zur Hocketse im Naturfreundehaus Büsnauer Rain
Zum Abschluss des Ferienprogramms „Urlaub zu Hause“ radeln wir zum Naturfreun-
dehaus Büsnauer Rain. Wir starten am Albplatz und radeln zunächst über die Fildern
nach Echterdingen zur keltischen Viereckschanze. Von dort kommen wir auf schatti-
gen Wegen durch das Siebenmühlen- und das Mahdenbachtal und weiter durch den
Wald zur Bernhardshöhe, dem höchsten Punkt in Stuttgart. Dann ist nicht mehr weit
ins NFH Büsnauer Rain. Dort wollen wir uns – Radler und Wanderer – gemütlich zu
einer Hocketse treffen. Bei schönem Wetter ist auf der Terrasse, bei schlechtem Wet-
ter im Nebenzimmer reserviert.
Länge: ca. 35 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 14:30 Uhr, Albplatz Degerloch / 17:00 Uhr NFH Vaihingen
Kosten: Keine
Info: Jürgen Simon, 0157 53 99 14 85

Das gesamte Programm „Urlaub zu Hause“ incl. Wanderungen steht zeitnah auf der
Homepage der Radgruppe (https://naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de/)
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Eine der einstigen 7 Mühlen.
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So. 23.08 bis Mo. 24.08.26: „Knolle trifft Radler“ – Schwäbische Kartoffeltour
Die 2-tägige Tour führt uns auf dem 1997 mit dem bayrischen Innovationspreis ausge-
zeichneten Radel-Plus Weg. Der von 10 Kartoffel-Wirten ins Leben gerufene Weg ist für
Feinschmecker unter den Radlern ein Augenschmaus.
Er führt uns entlang an den Kartoffel Anbaugebieten durch Ober- und Unterschwaben
vorbei an Kirchen, Klöstern und Bauernhöfen, weitgehend durch flaches Gelände, enge
Täler wie auch durch hügelige Landschaften und grüne Wälder. Übernachtung in einem
Kartoffel-Gasthof mit regionaler Kartoffel Küche. Start ist Offingen bei Günzburg und die
Tour endet in Memmingen. An- und Abreise: Bahn / Deutschland Ticket
Länge: ca. 60 – 70 km, leicht sportlich.
Kosten: DB, Fahrradkarte (Bayern), Übernachtung + 10 € für Gäste
Info und Anmeldung: Jürgen Simon 0157 53 99 14 85

Do. 27.08.26: Letzter Radtreff 2
An diesem Tag ist unser letzter Radtreff 2 in diesem Jahr. RT1 läuft noch weiter.
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Di. 01.09.26: Vielfältige Fildern
Ausgangspunkt dieser Rundtour ist Möhringen mit dem Filderdom. Zunächst entlang der
Körsch radeln wir über Plieningen nach Neuhausen und über Harthausen ins Aich- und
Schaichtal bis Dettenhausen. Dort drehen wir die Kurve und gelangen über Waldenbuch
und Musberg wieder zurück. Abseits der großen Verkehrsschneisen bieten die 
Fildern schöne Radstrecken mit viel Abwechslung: Weite Felder, Streuobstwiesen, 
herrliche Ausblicke mit Albpanorama, stille Täler und schattige Waldwege. 

In Memmingen: Deklaration der Zwölf Artikel der Bauernschaft.
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Bitte für unterwegs ggf. Vesper und ausreichend Getränke mitbringen. Einkehr gegen
Ende der Tour ist vorgesehen.
Länge: ca. 60 km / 600 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Möhringen, Stadtbahn-Haltestelle
Kosten: ÖPNV + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 06.09.26: Durch das Strohgäu
NF Weilimdorf: Von Weilimdorf über Korntal, Münchingen, Schwieberdingen, an Mark-
gröningen vorbei bis Talhausen, über Hardt- und Schönbühlhof, Hemmingen, Schöckin-
gen, Hirschlanden, Ditzingen zurück. Unterwegs Vesperpause
Länge: ca. 40 km, gemütlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Löwen-Markt Weilimdorf.
Kosten: 5 € für Gäste. Info: Helmut Botta, 88 65 10.

Handel und Reparaturen von Akkus
E-Bike‧E-Roller‧E-Scooter

Wir bringen Ihren Akku 
wieder auf Vordermann!

Schwabenakku GmbH ‧ Römerstr. 22/1 ‧ 71336 Waiblingen
07146 8289570 ‧ info@schwabenakku.de ‧ www.schwabenakku.de
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Fr. 11.09. bis Di. 15.09.26: Rund um Augsburg
Augsburg kann mit vielen Highlights aufwarten, der Fuggerei, der ältesten Sozialsiedlung
Deutschlands, dem Rathaus mit dem goldenen Saal, der Puppenkiste und dem UNES-
CO Weltkulturerbe Augsburger Wassermanagement, um nur einige Sehenswürdigkeiten
zu nennen. Auch in der Umgebung mit den Flusstälern von Lech, Wertach und Paar, den
Augsburger Wäldern und dem Wittelsbacher Land gibt es wunderbare Radelziele. Sicher
werden wir in diesen 5 Tagen wohl nicht alles schaffen, können aber viel Neues ent-
decken und feststellen, Augsburg ist mehr als eine Reise wert. An- und Abreise mit der
Bahn, Übernachtung im Gasthof in 1-bzw. 2-Bett-Zimmern.
Länge: 50 – 75 km / Tag, leicht sportlich.
Kosten: DB, Übernachtung + 40 € für Gäste.
Info + Anmeldung: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Sa. 19.09.26: Geistreich und magisch: Bönnigheim
Die Tour führt zunächst im Neckartal von Marbach nach Lauffen entlang der Weinberge.
Von dort geht es weiter nach Bönnigheim zum Besuch des Schwäbischen Schnapsmu-
seums sowie zur Ausstellung „Kindesglück – magische Bräuche um Liebe und Geburt“.
Der Rückweg verläuft durch Streuobstwiesen über Erligheim und Löchgau nach Bietig-
heim zur S-Bahn. Trotz Einkehr bitte für unterwegs Vesper und Getränke mitbringen.
Länge: ca. 60 km / 513 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10:05 Uhr, vor dem Bahnhof in Marbach
Kosten: ggf. VVS, Eintritt + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Do. 24.09.26: Letzter Radtreff 1
An diesem Tag ist unser letzter Radtreff 1 diesem Jahr, mit anschließend gemeinsamem
Abradeln im Regenbogen. Wir bitten um Anmeldung, wegen der Platzreservierung!!!
RT3 – Goldener Herbst startet ab Do. 1. Oktober.
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Die Fuggersiedlung in Augsburg.
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So. 27.09.26: Kraftorte
Man muss nicht an Geomantie glauben, um manche Orte als besonders imponierend zu
empfinden. Auf unsere Tour entdecken wir einige solcher Orte. Oft gibt es Geschichten
dazu – manche sind persönlicher Natur. Wir erradeln Höhen und Tälern. Rucksackver-
pflegung. Einkehr zum Schluss.
Länge: ca. 50 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 09:15 Uhr, Stuttgart Hbf. Gleis 7(?). Oder Bhf. Pforzheim 10:01 Uhr.
Kosten: DB + 5 € für Gäste.
Info: Ben van den Berg, 0152 53 54 59 86.

Do. 01.10.26: Start Radtreff 3 (Goldener Herbst)
Treffpunkt: 11:15 Uhr, Feuersee, am S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: Keine. 
Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Neu!
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So. 11.10.26: Kraichgau von West nach Ost
Zu dieser herbstlichen Radtour starten wir in Bruchsal und radeln einmal quer durch 
die vielfältige Hügellandschaft des Kraichgaus. Vorbei an Streuobstwiesen, Weinbergen,
durch den Wald, über Felder und durch malerische Dörfer geht es im Land der 
1.000 Hügel stets bergauf und bergab. Diese abwechslungsreiche Strecke bietet viele
schöne Ausblicke und hält uns in Schwung, denn nach jedem Aufstieg kommt wieder 
eine erholsame Abfahrt bis zurück an den Neckar. Am Ende in Nordheim steigen wir 
wieder in Zug nach Stuttgart. Eine Einkehr ist vorgesehen, bitte für unterwegs 
ggf. Vesper und ausreichend Getränke mitbringen.
Länge: ca. 60 km / 548 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Hbf., RE1 nach Karlsruhe (?)
Kosten: ggf. ÖPNV + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

Sa. 17.10.26: Krautfest – immer einen Ausflug wert
Alljährlich im Herbst startet das Filderkrautfest. Hier dreht sich alles ums Spitzkraut, inkl.
Krauthobelwettbewerb und vielerlei Köstlichkeiten auf der Krauthocketse. Dazu radeln
wir vom Feuersee über den Dachswald nach Möhringen. Entlang der Körsch geht es bis
Plieningen und über die Fildern weiter nach Echterdingen. Rückfahrt mit dem VVS oder
individuell per Rad. Für unterwegs ggf. Vesper und ausreichend Getränke mitbringen.
Länge: ca. 35 km / 418 Hm, leicht sportlich.
Treffpunkt: 11:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben
Kosten: ÖPNV + 5 € für Gäste.
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.
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Schätzfrage beim Krautfest: Wieviele Krautköpfe liegen auf dem Leiterwagen?
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So. 18.10.26: Neckar rauf und runter
NF Weilimdorf: Von Weilimdorf über Zuffenhausen dem Feuerbach entlang nach Mühl-
hausen, dann auf der linken Neckarseite bis Neckarrems, über den Fluss und auf der
rechten Neckarseite nach Cannstatt und über den Rosensteinpark zurück. Unterwegs
Vesperpause. Einkehr wenn möglich in einer Besenwirtschaft.
Länge: ca. 41 km, leicht sportlich.
Treffpunkt: 10:00 Uhr Löwenmarkt Weilimdorf.
Kosten: 5 € für Gäste.
Info: Helmut Botta, 88 65 10.

So. 08.11.26: Killesbergrunde
Hier gibt’s eine Herbsttour rund um den Killesberg. Die Strecke wird kurzfristig geplant,
damit sie dem Wetter angepasst sein kann. Am Schluss ist eine Einkehr geplant. 
Bitte kurz vorher anmelden. 
Länge: 20 – 50 km, gemütlich.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: 5 € für Gäste. 
Info und Anmeldung: Reinhold Bloom, 0176 42 52 53 88.

Di. 26.11.26: Letzter Radtreff 3 (Goldener Herbst)
An diesem Tag ist unser letzter Radtreff 3 in diesem Jahr.
Treffpunkt: 11:15 Uhr, Feuersee, S-Bahn-Aufzug oben. 
Kosten: keine. Info: Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.

So. 06.12.26: Weihnachtsmarkt Radtour
Zum Abschluss des Jahres radeln wir zu einem Weihnachtsmarkt der Region. 
Einkehr vorgesehen. Bei schlechtem Wetter teilweise oder ganz mit dem VVS. Nähere 
Infos 3 Tage vorher auf unserer Internetseite.
Länge: je nach Wetter, gemütlich.
Treffpunkt: 11:00 Uhr, Feuersee, am S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: ggf. VVS + 5 € für Gäste. 
Info: Günter Frisch, 42 74 21.

Do. 10.12.26: Vereinsabend – Jahresabschluss
Gemütlicher Jahresabschluss mit Bildern aus der vergangenen Rad-Saison.
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Bürgerzentrum S-West, Bebelstr. 22, Wilhelm-Emil-Fein-Raum.

Sa. 19.12.26: Wanderung/Radtour zur Sonnenwendfeier
Der kürzeste Tag und die längste Nacht, Wendepunkte im Jahreslauf der Erde, sind 
für die Menschen schon lange besondere Anlässe. Seit den 1920er Jahren haben die 
NaturFreunde die Tradition der Sonnenwendfeiern aufgegriffen. 
Verbindung zur Natur und Besinnung waren und sind Motive hierfür. Für Kinder und 
Erwachsene wird das Sonnenwendfeuer entfacht und bietet natürlich die Möglichkeit,
die mitgebrachten Würste zu grillen. 
Wetterabhängig radeln/wandern, Info ggf. am Vortag auf unserer Homepage.
Länge: je nach Wetter, gemütlich.
Treffpunkt: 16:00 Uhr, Feuersee, am S-Bahn-Aufzug oben.
Kosten: Keine 
Info: Friederike Votteler + Peter Pipiorke, 0170 29 30 10 9.
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aturFreundehäuser

Den arbeitenden Menschen den
Zugang zur Natur zu erschließen,
war das Ziel der Gründergene-
ration der NaturFreunde-Bewe-
gung. 
1895 schlossen sich die ersten
NaturFreunde zusammen, um die
Natur als Quelle der Erholung zu
erkunden, gemeinsam zusam-
menzutreffen, sich fortzubilden NaturFreundehaus auf dem Padasterjoch

➥

Stuttgarter NaturFreundehäuser

NaturFreundehaus Am Büsnauer Rain
Büsnauer Rain 1, 70569 Stuttgart-Vaihingen, Tel. 0711-6873095   
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/buesnau/

NaturFreundehaus Am Roßhau
Roßhaustraße 61, 70597 Stuttgart-Degerloch, 
Tel. 0711-7653854 oder 710129
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/haus-6/

NaturFreunde-Stadtheim Fuchsrain
Neue Straße 150, 70186 Stuttgart-Ost · Tel. 0711-466504 
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/fuchsrain/

NaturFreundehaus Krummbachtal
Krummbachtalstr. 3, 70839 Gerlingen-Schillerhöhe, Tel. 07152-43440    
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/krummbachtal/

NaturFreundehaus Vereinsheim Steinbergle am Killesberg
Stresemannstr. 6, 70191 Stuttgart-Nord · Tel. 0711-2560636
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/nfh-steinbergle/

NaturFreundehaus Römerstein
Böhringer Str. 4, 72587 Römerstein-Donnstetten, Tel. 07382-856
oder 0151 56536151
https://naturfreunde-stuttgart.de/hauser/roemerstein/
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und Aktivitäten zu organisieren. Eine wichtige Komponente waren und sind 
dabei die NaturFreundehäuser.

1907 wurde das erste NaturFreundehaus auf dem Padasterjoch in den Stubaier
Alpen (Tirol), in einer Höhe von 2232 m eröffnet. 1911 folgte das erste Natur-
Freundehaus in Deutschland, in Maschen, zwischen Lüneburger Heide und 
Hamburg gelegen.

Heute sind es rund 400 deutsche und weltweit 700 Häuser, die Möglichkeiten
zur Erholung bieten, wo Freizeit und Freiheit kein Luxus sind. NaturFreundehäu-
ser stehen allen Menschen offen, Mitglieder erhalten Rabatte.

Das passende Haus kann unter: https://www.naturfreunde.de/haeuser/suche
gesucht/gefunden werden.
Weltweit unter https://www.nf-int.org/themen/naturfreunde-haeuser

➥

GEMEINSAM MEHR ERLEBEN!

Radfahren in Stuttgart kann einfacher sein, als viele denken:
Erfahrene Radtrainer und Tourenleiter der Naturfreunde Radgruppe Stuttgart
zeigen die besten Wege durch den Asphaltdschungel hinaus in die Natur zu
attraktiven Zielen nach unserem Motto „RAD & KULTUR“.

Außerdem engagiert sich die Naturfreunde Radgruppe in vielfältiger Weise
für die Verbesserung der Radverkehrssituation in Stuttgart und darüber
hinaus, dazu zählt u.a.:
Beteiligung am Beirat Mobilität des Gemeinderats, Mitarbeit in AG Ver-
kehrssicherheit Rad beim Amt für Öffentliche Ordnung, als Bündnispartner
bei Stuttgart laufd nai zur Umsetzung der „Lebenswerten Stadt für alle“, 
als Partner von Verbänden und Verkehrsinitiativen, als Mitorganisatoren von 
Demos und Aufrufen und als aktives Mitglied der weltweiten Naturfreunde-
Organisation im Einsatz für Umweltschutz und sanften Tourismus.

Bei der Naturfreunde Radgruppe sind alle willkommen, die unsere Ziele 
teilen und weitertragen wollen:
+++ als Mitradler/innen und neue Mitglieder
+++ als Tourenleiter/innen oder Radtrainer/innen 
+++ durch eine von der Radgruppe unterstützte Ausbildung zum Trainer

Breitensport – Rad
+++ als Radverkehrs-Aktive
+++ durch Unterstützung bei der Organisation / Programmverteilung 
+++ durch spannende Beiträge für unseren Newsletter „Kettenblatt“
+++ durch neue Ideen für die Programmgestaltung

KOMM SEI DABEI – WIR FREUEN UNS AUF DICH!
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NaturFreunde in Stuttgart

Die NaturFreunde sind in Stuttgart in etlichen
Stadtteilen präsent. U.a. erscheint ein zentrales
Programm für ganz Stuttgart.
Alle Veranstaltungen stehen auf der Homepage
der NaturFreunde Stuttgart: 
www.naturfreunde-stuttgart.de/

Skischule
Die Skischule bietet u.a. Langlauf und 
Pistenskikurse für verschiedene Alters- und
Könnensstufen sowie Ausfahrten an.
www.naturfreunde-stuttgart.de/ �   Aktivitäten

Frauengruppe
Die Frauengruppe steht für die Frauenrechte,
Frieden und Solidarität der Kulturen ein.
www.naturfreunde-stuttgart.de/ �   Aktivitäten

Kinder & Jugend
Unsere Kindergruppen in den Stadtteilen bieten
ein umfangreiches Kinderprogramm.
www.naturfreunde-stuttgart.de/ �   Aktivitäten

kinder-jugend

Klettern für Kids ab 10 Jahre
Eingeladen sind alle, die mal die Wand hoch-
gehen wollen (Anfänger bis Könner) und Lust
haben, andere Kletterbegeisterte zu treffen.
www.naturfreunde-stuttgart.de/ �   Aktivitäten

klettern

KULTUR
WANDERN
RADELN

FREIZEITEN
SPORT

UMWELT
FOTO

Das Kinder-Jugend-Familien-Programm der NaturFreunde Stuttgart bietet neben Rad-
touren auch zahlreiche weitere spannende Aktivitäten von Klettern, über Paddeln 
bis zum Skifahren. Alle Infos zum Download auch auf der Homepage der Radgruppe!
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JAHRESBEITRÄGE (Stand März 2024)

Mitglieder der NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e.V.
können Veranstaltungen anderer NaturFreunde-Gruppen
zu den jeweiligen Konditionen für Mitglieder besuchen.

Partnerbeitrag 120 €
einschließlich Kinder und Jugendliche in Ausbildung

Einzelbeitrag 78 €
einschließlich Kinder und Jugendliche in Ausbildung  
(+ ggf. 4 Arbeitsstunden, bitte nachfragen)

Kinder- und Jugendbeitrag 40 €
für Kinder und Jugendliche bis 26 Jahre, die in Ausbildung sind und deren Eltern nicht Mitglieder der NaturFreunde sind. 

§§§
Für ihre Mitglieder hat die Radgruppe eine zusätzliche Tretradversicherung abgeschlossen, die nicht nur bei Veranstal-
tungen der Radgruppe, sondern auch in der Freizeit und auf dem Wege zur Arbeit, also rund um die Uhr, gilt.
Bei unseren Aktivitäten, insbesondere Radtouren, sind nur unsere Mitglieder versichert!

➔

Radgruppe und Umwelt

Wie schon im Einleitungstext des Programms ausgeführt, ist Radfahren bekanntlich eine der
umweltfreundlichsten Möglichkeiten, sich fortzubewegen, und somit elementarer Bestandteil
einer ökologisch und sozial notwendigen Verkehrswende.

Die NaturFreunde als anerkannter Naturschutzverband versuchen auch sonst, unseren ökolo-
gischen Fußabdruck so klein wie möglich zu halten.

So wird auch unser Radprogramm weitestgehend nach ökologischen Kriterien produziert.
Darüber hinaus unterstützen wir auch den KlimaFonds der NaturFreunde Internationale
durch eine direkte Spende. Hier werden in erster Linie Projekte in Afrika unterstützt.

Näheres dazu unter https://climatefund.nf-int.org/

  

           
        

      
         

       
         

          
         

      

         
          

        
       

            

          
            

   

Es gibt viele gute Gründe 
Mitglied in der NaturFreunde Radgruppe 
zu werden:

� Stuttgart und Umgebung aus dem Sattel kennen lernen

� Rad und Kultur genießen

� Spaß am Radeln in der Gruppe

� Die radpolitischen Aktivitäten der Radgruppe unterstützen



MITGLIEDSANTRAG
Ich werde Mitglied im Verein NaturFreunde Radgruppe
Stuttgart e.V. Hiermit erkenne ich die Satzung an (siehe
https://naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de/das-sind-
wir/satzung/). Bei Familienmitgliedschaften notieren
Sie bitte alle Daten auf einem separaten Blatt.

Name

Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Geburtsdatum, Geburtsort

E-Mail-Adresse

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT

Gläubiger-Identifikationsnr. DE 77 ZZZ 00000 388 232
Mandatsreferenz (wird separat mitgeteilt)
Ich ermächtige die NaturFreunde Radgruppe Stuttgart,
e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die von der NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e.V. auf
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

Vorname (Kontoinhaber/in)

Nachname (Kontoinhaber/in)

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

IBAN

BIC (8 oder 11 Stellen)
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DATENSCHUTZ
Wir weisen gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz dar-
auf hin, dass zum Zweck der Mitgliederverwaltung und
-betreuung folgende Daten der Mitglieder in automati-
sierten Dateien gespeichert, verarbeitet und genutzt
werden: 
Namen, Adressen, Telefonnummern, Kontodaten und
E-Mail-Adressen.

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung
der oben genannten personenbezogenen Daten durch
die NaturFreunde einverstanden. 
Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne die-
ses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann.

JAHRESBEITRÄGE
Die aktuellen Jahresbeiträge (Stand März 2024) stehen
auf der vorhergehenden Seite unten.

Telefon

Aufnahmeantrag bitte vollständig ausfüllen und im Original abgeben oder per Post senden (kein Fax, kein E-Mail)
an: NaturFreunde Radgruppe Stuttgart e.V., Peter Pipiorke, Obere Waiblinger Str. 120, 70374 Stuttgart

Ort Datum Unterschrift (Mitgliedsantrag und Datenschutz)

Ort Datum Unterschrift (SEPA-Lastschriftmandat)
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A  m 2. Mai fuhr ein Mercedes Luxus

Geländewagen bei der Stadtbahn-
haltestelle Olgaeck in eine wartende
Gruppe von Fußgänger:innen. Das
grausame Ergebnis: Acht Menschen
wurden direkt verletzt, darunter fünf
Kinder. Drei Erwachsene wurden le-
bensgefährlich verletzt. Eine 46-Jährige
starb. Ein Spendenaufruf für die Fami-
lie der getöteten beschreibt dies so:
„Zwei junge Kinder haben ihre Mutter
verloren. Ein Mann, der seine Frau ge-
rade noch an der Hand hielt, ist plötz-
lich Witwer“.Wie viele, die dies unmittelbar mit-

erlebten, darüber hinaus traumatisiert
sind, ist nicht erfasst.Dies ist der traurige Höhepunkt einer

ganzen Serie von Unfällen. Nach Poli-
zeiangaben ereigneten sich am Olgaeck
bereits vorher 38 Verkehrsunfälle mit
zwei Toten und mehreren Verletzten
seit 2022. Seltsam hört sich dagegen die
Stellungnahme der Stadt Stuttgart an. „Die einzelnen

Unfälle haben zum Teil gänzlich unterschiedliche Ursa-

chen und stehen nicht in Verbindung zueinander. Sie

sind in Relation zur dortigen Verkehrsmenge eine tragi-

sche, aber leider auch statistische Erscheinung, die uns

als Stadtverwaltung natürlich sehr beschäftigt und die

wir nach bestem Wissen und Können versuchen zu re-

duzieren“. Mögliche infrastrukturelle Defizite würden

bei jedem Unfall in Stuttgart untersucht, vor allem stark

frequentierte und komplexe Verkehrsknoten – sie „wer-

den zudem fortlaufend analysiert“. 
Das hört sich nach Aussitzen an, wie in der Vergangen-

heit so auch womöglich in der Zukunft.
Ein ebenso seltsames Vorgehen kommt mit dem Um-

gang mit der Unfallstelle zu Tage. Es war offenbar

selbstverständlich, dass so schnell wie möglich alle

Fahrspuren wieder geöffnet werden müssen. Im Gegen-

satz dazu wurde der Fußgängerüberweg komplett 

gesperrt. Das führte dazu, das massenweise Fußgän-

ger:innen die Absperrungen ignorierten, insbesondere

auch ältere und Menschen mit Gehstörungen, denen die

nicht ausgeschilderte „Umleitung“ zu weit bzw. zu

mühsam war. Nach reichlich Chaos und Protesten 

wurde nach mehreren Tagen der Übergang mit einem

Provisorium wieder geöffnet.

Stoppt das Sterben auf unseren Straßen!

Inhalt:

Seite

Stoppt das Sterben auf unseren Straßen! 01

Ist es in Stuttgart opportun,
Radfahrende verbotswidrig zu überholen? 02

Rad nimmt Rücksicht

03

Was lange währt . . . 

04

Umweltspur in Bad Cannstatt
04

Kann die Bahn noch Bahn?

05

BUGA: Vorwärts, wir marschieren zurück
05

Demos Schwabtunnel und Vaihingen
06

Tourenvorschau April bis Juni
06

Impressum / Datenschutz
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Die Zeit für Taten ist gekommenDabei ist die Zeit für Taten überfällig, denn dieser Unfall

am Olgaeck ist nicht der einzige bedenkliche Unfall. 

� Am 07. Mai 2025 rast in München ein Auto in eine

Trambahnhaltestelle, sieben z.T. Schwerverletzte, eine

davon stirbt.
� Am 07. Mai 2025 kracht eine Mercedes E-Klasse in

der Nacht im Wagenburgtunnel mehrfach gegen Beton-

leitwände und das Gerüst der Höhenkontrolle.

Das sind die Prioritäten in Stuttgart: Zuerst muss der Autoverkehr wieder rollen, die

Fußgänger:innen müssen sich mit Umwegen abfinden. 
Foto: Peter Pipiorke

Das Kettenblatt ist das Infoblatt 
der NaturFreunde Radgruppe Stuttgart.

Es informiert ü�ber:

• Radfahren in Stuttgart,
• aktuelle Veranstaltungen und Mitteilungen der Radgruppe,
• Neuigkeiten aus der Welt des Fahrrads,
• Berichte über Radtouren, etc.

Das Kettenblatt erscheint vierteljährlich als E-Mail-Version und ist kostenlos. Aus aktuel-
lem Anlass können auch Extrablätter erscheinen. Das Kettenblatt kann auf der Internet-
seite der Radgruppe www.naturfreunde-radgruppe-stuttgart.de (ab)bestellt werden.  
Redaktion: Siegfried Merkel, E-Mail: siegfried.merkel@t-online.de,
Gestaltung und Layout: Michael Weiß, E-Mail: mweiss-stuttgart@online.de
V.i.S.d.P.: Peter Pipiorke, Obere Waiblinger Straße 120, 70374 Stuttgart, Telefon: 6173 94,
E-Mail: peter@pipiorke.de
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Am 09. Juni ist es wieder soweit, der Gemeinderat

und das Europaparlament wird neu gewählt. Die

Zusammensetzung dieser Gremien hat natürlich einen

Einfluss auf die weitere Verkehrspolitik. Als Natur-

Freunde Radgruppe setzen wir uns seit Jahren für eine

Verkehrswende und damit für eine gerechte Verteilung

des Verkehrsraumes insbesondere zu Gunsten von zu

Fuß Gehenden, Radfahrenden und des ÖPNV ein. In

diesem Sinne ist eine hohe Wahlbeteiligung wichtig.

Was absolut nicht geht

Einer menschenverachtenden Politik, die sich gegen im

Land lebende Menschen richtet mit dem Ziel, diese ver-

treiben zu wollen (Stichwort: Remigration), setzen wir

entschiedenes NEIN entgegen. Ganz abgesehen von der

menschlichen Katastrophe führt dieser Kurs in ein wirt-

Verkehrswende wählen

schaftliches Desaster. Akuter Arbeitskräftemangel, Er-

höhung von Steuern, Rentenbeiträgen, Sozialbeiträgen

usw. wären die Folgen.

Europawahl

Was erwarten wir von den Parteien im Europaparla-

ment? Wir erwarten, dass sie sich weltweit für die Been-

digung aller Kriege einsetzen. Statt zu eskalieren, steht

eine Deeskalation auf der Tagesordnung. Ferner sind für

uns nur Parteien wählbar, die sich für eine Klimapolitik

einsetzen, die unsere Umwelt und die Gesundheit der

Menschen schützt. Und somit auch nicht noch mehr

Menschen weltweit in die Flucht treibt. Letztendlich ist

eine Politik notwendig, die nicht die Gewinne einzelner

fördert, sondern allen Menschen ein erträgliches Leben

ermöglicht.

09. Juni

Seit Jahrzenten sorgt die Hofener Straße

für heftige Diskussionen. Bis zum heuti-

gen Tag ist keine befriedigende Lösung

gefunden, die Fußgänger und Radfahrer

an allen Tagen schützt. Seit Jahren wartet

die Naturfreunde Radgruppe auf die

Antwort des Ordnungsamtes zu dem

Vorschlag der Temporeduzierung (ggf.

Fahrradstraße). Sieht so die von der

Bundesregierung propagierte Vision 

Zero (Null Schwerverletzte und Tote) in

Stuttgart aus? Muss erst ein Unfall 

passieren oder gilt auch hier, dass die 

Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden

(§ 39-43 VwV-StVO) Vorrang gegenüber

der Flüssigkeit des Verkehrs hat? 

Kommunalwahl

Alte Postkarten zeigen, wie einst der öffentliche Raum

von allen Verkehrsarten genutzt wurde. Mit dem Auf-

kommen des Autos wurden zu Fuß Gehende und Rad-

fahrende verdrängt. Von Unterführungen, zu schmalen

Gehwegen oder Ampelschaltungen, die den Autover-

kehr bevorzugen, profitiert bis heute einseitig der 

Autoverkehr. Aus diesem Grund ist der erste Prüfstein

für die Parteien, ob sie sich für eine gerechte Verteilung

des öffentlichen Raumen zu Gunsten von Fuß, Rad und

ÖPNV zu Lasten des Autos einsetzen.

Dies bedeutet u. a.:

� Keine gemeinsamen Geh- und Radwege.

� Zu Fuß Gehende benötigen sichere, alleinige Fuß-

wege, die nicht mit E-Rollern, Motorrädern und

(Falsch)parkern vollgestellt sind.

�
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W as sind optimierte Mehrzweckbereiche? Diese
Frage stellte sich anlässlich einer S-Bahn-Fahrt

von Herrenberg nach Stuttgart.
Die S-Bahn sollte in 11 Minuten abfahren, also gemüt-
lich am hinteren Ende der Bahn eingestiegen. Komisch,
nur Kinderwagen- und Rollstuhllogo auf dem Boden –
ist das etwa das neue S-Bahn-Design? Da noch genü-
gend Zeit war, wieder ausgestiegen und auf die Suche
nach dem Fahrradabteil gemacht. Die Anzeige am
Bahnsteig war alles andere als hilfreich, sie zeigte nur
gelb markierte Abteile an den Zugenden an. Die Suche
ging weiter, Markierungen an der Außenseite – Fehl-
anzeige. Also durch die Scheiben geschaut, ob etwas 
erkennbar ist. Und siehe da, das Fahrradabteil wurde
gefunden. Natürlich kann man sagen, das sind halt noch
Kinderkrankheiten, sicherlich. Ein Blick auf die Bahn-

Optimierte Mehrzweckbereiche?

Inhalt:

Seite
Optimierte Mehrzweckbereiche

01
Bürgerbegehren – Bahnhof mit Zukunft 02
Friedensdemo am 3. Oktober in Stuttgart 03
Fritz von Graevenitz

04
Jüdisches Leben in Bad Cannstatt

05
2025: Bericht Odenwald-Radtour

06
Alle reden vom Wetter

06
Tourenvorschau September bis Dezember 07
Impressum / Datenschutz
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praxis lässt Unsicherheit aufkommen. Wer kennt nicht
den Hinweis „Anzeige defekt, benutzen sie den Aus-
hangfahrplan“, was beim Auffinden des Radabteils 
sicherlich nicht hilfreich ist. Zumal der Haltepunkt der
Radabteile nicht im Voraus kalkuliert werden kann. Aus
wie vielen Zugteilen besteht die S-Bahn und wo hält sie?
Vermutlich soll es dazu amtliche Theorien geben, doch
die Praxis sieht anders aus. Das Statement auf der 
Homepage der S-Bahn Stuttgart: „Reisende können sich
besser zurechtfinden und gezielter und schneller ein-
steigen. Der Gedanke dahinter: Wenn die Bahnen kürzer
an den Bahnhöfen stehen und schneller abfahren 
können, stabilisiert das den dichten S-Bahn-Verkehr.“ 
Erscheint höchstens als frommer Wunsch. Es wäre 
sicherlich eine Überlegung wert gewesen, beide Mehr-
zweckabteile hintereinander an der Zugspitze bzw. am
Ende zu platzieren. 

Das neue Fahrradabteil, wenn man es gefunden hat, be-
sticht durch die Möglichkeit des Ein- und Ausstiegs
nach zwei Seiten. Dann hört es mit dem Komfort leider
schon auf. Passen in den „alten“ Fahrradabteilen minde-
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Um diese eigentlich banale Frage zu beantworten,
schauen wir in das Jahr 2005. In diesem Jahr wurde

der Abschlussbericht des „Runden Tisches zur Förde-
rung des Fahrradverkehrs“ in Stuttgart vorgelegt. 
Dieser kam zu dem Schluss, dass Infotafeln am Neckar-
radweg – die über Sehenswürdigkeiten sowie über 
Einkehr- und Einkaufmöglichkeiten in-
formieren – eine sinnvolle Einrichtung
wären. 
Dieser Abschlussbericht wurde von der
Verwaltung wie auch vom Gemeinderat
als ein positiver Meilenstein für den Rad-
verkehr kommentiert. 
Doch was geschah bislang? � NICHTS

Am 25.03.2015 forderte der Bezirksbeirat
Bad Cannstatt „Touristische Informa-
tionstafeln entlang des Neckarradwegs in
Bad Cannstatt“. 
Zusätzlich fragte er:
1. Warum werden in Cannstatt keine Tou-
ristischen Informationstafeln, insbesonde-
re entlang des Neckarradwegs, aufge-
stellt, die über touristische Ziele, Ein-
kehrmöglichkeiten, Übernachtungsmög-
lichkeiten, Fahrradwerkstätten etc. infor-
mieren?
2. Bis wann könnten solche Radinforma-
tionstafeln in Cannstatt, insbesondere 
entlang des Neckarradwegs, aufgestellt
werden?
Doch was geschah bislang? � NICHTS

Am 19.05.2021 brachte die FrAktion erneut dieses 
Thema auf die Tagesordnung des Bezirksbeirates Bad
Cannstatt und forderte, zeitnah, spätestens bis 2022:
1. Aufstellung einer Informationstafel im Bereich der
König-Karls-Brücke mit Stadtplan und Sehenswürdig-
keiten von Stuttgart. 
2. Aufstellung einer Informationstafel im Bereich der
Wilhelmsbrücke mit Stadtplan und Sehenswürdigkeiten
von Bad Cannstatt. 
3. Erstellung einer Touristischen Radroute durch Bad
Cannstatt ggf. in Zusammenarbeit mit Pro Alt Cannstatt
und Radverbänden. 
4. Aufstellung einer Reparatursäule, wie in der Eber-
hardstraße, für Fahrräder im Bereich Rathaus in Bad
Cannstatt. 

Liegt Stuttgart am Neckarradweg?

Inhalt: Seite
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Bahn und Wetter 07
Tourenvorschau April bis Juni 07
Impressum / Datenschutz 09

5. Aufstellung einer Ladestation für Pedelecs mit
Schließfächern im Bereich Rathaus in Bad Cannstatt.
Doch was geschah bislang? � NICHTS

Es ist doch schon etwas seltsam, dass mehrere Anläufe
einfach ignoriert wurden, selbst jene vom Bezirksbeirat

Bad Cannstatt. Da stellt sich allmählich die Frage, ob
Radfahrer in Stuttgart überhaupt willkommen sind! 
Jeder Ort, der an einem solchen Radfernweg liegt, freut
sich über zusätzliche Kunden für den örtlichen Handel

Was die Stadt Donau-
wörth kann, hat die

Stadtverwaltung Stutt-
gart in 20 Jahren nicht

geschafft. 
Ganz zu schweigen da-

von, Anträge des Be-
zirksbeirates Bad Cann-

statt zu beantworten.

Foto: Peter Pipiorke


